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N I E D E R S C H R I F T 
 
über die Sitzung des Gemeinderats am 21. Dezember 2021 
 

 
Beginn: 20:00 Uhr 

Ende: 21:45 Uhr 

Ort: Gemeinde Kaunertal 

 

Anwesende: 

 

Bürgermeister 

Bgm. Josef Raich   Heimat Kaunertal 

 

Bürgermeister-Stellvertreterin 

Bgm.-Stv. Ingeburg Plankensteiner   Heimat Kaunertal 

 

Mitglieder 

GV Christian Kalsberger   Tourismus und Wirtschaft fürs Kaunertal 

GR Thomas Penz   Tourismus und Wirtschaft fürs Kaunertal 

GR Florian Praxmarer   Heimat Kaunertal 

GR Sabine Praxmarer   Heimat Kaunertal 

GR Hubert Ragg   Heimat Kaunertal 

GR Franz Schmid   Tourismus und Wirtschaft fürs Kaunertal 

GR Harald Stadlwieser   Heimat Kaunertal 

GR Ersatz Paul Hafele  Heimat Kaunertal 

GR Ersatz Brigitte Mark  Tourismus und Wirtschaft fürs Kaunertal 

 

 

Entschuldigt 

 

Mitglieder 

GV Andreas Eckhart   Heimat Kaunertal 

GR Johann Landerer   Tourismus und Wirtschaft fürs Kaunertal 

 

Zuhörer 

Franz Eckhart  

Andreas Lotz zu TO 7  

Florian Kreß zu TO 7  

  

  

 

Schriftführerin 

Johanna Wille 

mailto:gemeinde@kaunertal.tirol.gv.at


TAGESORDNUNG 

 

 

 

 

Öffentlicher Teil 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den Bürgermeister 

2. Genehmigung der Niederschrift der letzten Gemeinderatssitzung 

3. Berichterstattung Überprüfungsausschuss 

4. Beschlussfassung Überschreitungen Haushalt 2021 

5. Beschlussfassung Voranschlag 2022 samt Mittelfristigem Finanzplan 2023-2026 

6. Beratung und Beschlussfassung Ansuchen Skibus 2021/2022 

7. Beschlussfassung über die Auflegung des Entwurfes der 1. Fortschreibung des ÖROK 

8. Antrag auf Zuschuss 

8.1. Seniorenbund Kaunertal 2021 

9. Anfragen, Anträge, Allfälliges 

10. Antrag auf geschlossene Sitzung: Personalangelegenheiten 

 

 

 



Protokollierung 
 

 1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den Bürgermeister 

 

Bürgermeister Josef Raich eröffnet die Sitzung, begrüßt alle anwesenden Gemeinderäte und 

stellt anschließend die Beschlussfähigkeit fest. Besonders begrüßt er Herrn Andreas Lotz und 

Florian Kreß von der Firma ProAlp, welche zum Tagesordnungspunkt 7 anwesend sind. 

 

Entschuldigt: 

Andreas Eckhart 

 

Bürgermeister Josef Raich stellt den Antrag an den Gemeinderat, den Tagesordnungspunkt 

10) Antrag auf geschlossene Sitzung: Personalangelegenheiten, unter Ausschluss der Öffent-

lichkeit abzuhalten. 

 

Bürgermeister Josef Raich sagt, dass er den Tagesordnungspunkt 7 Beschlussfassung über 

die Auflage des Entwurfes der 1. Fortschreibung des ÖROK aufgrund der Anwesenheit von 

Herrn Andreas Lotz und Florian Kreß vorzieht und direkt nach der TO Punkt 2 behandelt. 

 

Beschluss: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Kaunertal beschließt einstimmig, den Tagesordnungspunkt 

10) Antrag auf geschlossene Sitzung: Personalangelegenheiten, unter Ausschluss der Öffent-

lichkeit abzuhalten.  

 

 2. Genehmigung der Niederschrift der letzten Gemeinderatssitzung 

 

Die Niederschrift der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 22. November 2021 wird dem 

Gemeinderat der Gemeinde Kaunertal zur Beschlussfassung vorgelegt. 

 

Beschluss: 

Die Niederschrift der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 22. November 2021 wird vom 

Gemeinderat der Gemeinde Kaunertal einstimmig genehmigt. 

 

 3. Berichterstattung Überprüfungsausschuss 

 

Der Obmann des Überprüfungsausschusses, GR Hubert Ragg, berichtet dem Gemeinderat 

über die am 10. Dezember 2021 durchgeführte Kassaprüfung, bei welcher jeweils eine Kassa- 

und Belegprüfung durchgeführt wurde. Die Niederschrift zur durchgeführten Kassaprüfung 

wird dem Gemeinderat vorgetragen. 

 

Der Prüfbericht vom 10.12.2021 wird vom Gemeinderat einstimmig zur Kenntnis genommen. 

 

 4. Beschlussfassung Überschreitungen Haushalt 2021 

 

Bgm. Josef Raich legt dem Gemeinderat folgende Überschreitungen im Jahresvoranschlag 

2021 zur Genehmigung vor: 

 

Ausgabenüberschreitungen zum Stichtag 10. Dezember 2021: 

 



Jahr Haushalts-
konto 

Ansatzbezeichnung Postbezeichnung Buchungen Voranschlag Überschreitung 

2021 1/633010-
050000 

Murenradar Röthbach Planung, Errichtung 126.653,70  50.000,00  76.653,70  

2021 1/612000-
611000 

Gemeindestraßen Instandhaltung Strassen und Brücken 85.609,16  16.000,00  69.609,16  

2021 1/631010-
770000 

Mureinstoß Röth, Fisslad und Watze 2019 Interessentenbeitrag Mureinstoß 95.000,00  35.000,00  60.000,00  

2021 1/771000-
774000 

Maßnahmen zur Förderung des Fremden-
verkehrs 

Beitrag Infrastruktur TVB 50.000,00  0,00  50.000,00  

2021 1/631000-
004000 

Konkurrenzgewässer Ausschotterungsbecken Hoppawald 22.000,00  0,00  22.000,00  

2021 1/840000-
729900 

Grundbesitz Sonstige Ausgaben, einmalig 20.042,11  3.500,00  16.542,11  

2021 1/633000-
613000 

Wildbachverbauung Instandhaltung Schutzmaßnahme Watze-
bach 

9.831,83  5.000,00  4.831,83  

2021 1/030000-
728000 

Bauamt Flächenwidmungsplan 18.435,37  6.500,00  11.935,37  

2021 1/010000-
728000 

Zentralamt EDV Kosten 27.709,07  23.000,00  4.709,07  

2021 1/000000-
723000 

Gewählte Gemeindeorgane Repräsentationsausgaben 11.957,57  7.500,00  4.457,57  

2021 1/930000-
751000 

Landesumlage Landesumlagen 58.768,62  54.700,00  4.068,62  

2021 1/320200-
751000 

Landesmusikschule Beitrag Landesmusikschule, Personalkosten-
ersatz 

13.777,54  10.000,00  3.777,54  

2021 1/612000-
002000 

Gemeindestraßen Straßenbauten, Weg- und Brückenbau 73.690,34  70.000,00  3.690,34  

2021 1/899000-
710000 

Lichtwellenleiter/Kabelfernsehanalge Öffentl. Abgaben 3.834,00  200,00  3.634,00  

2021 1/817000-

618900 

Friedhöfe Instandhaltung Anlagen einmalig 7.744,92  5.000,00  2.744,92  

2021 1/612000-
084000 

Gemeindestraßen Abfertigungsversicherung 2.328,21  0,00  2.328,21  

2021 1/220000-
751200 

Berufsbildende Pflichtschulen Invest.-Beitrag Kfm. und Gew. Berufsschu-
len 

5.308,34  3.000,00  2.308,34  

2021 1/212000-
752101 

Hauptschulen Schülerbetreuungskosten HSV Prutz-Ried 4.000,14  2.100,00  1.900,14  

2021 1/163000-
459000 

Freiwillige Feuerwehren Übrige Verbrauchsgüter 2.722,61  1.000,00  1.722,61  

2021 1/429000-
757000 

Sonstige Einrichtungen und Maßnahmen Zuwendungen, Wohlfahrtseinrichtungen 1.917,61  200,00  1.717,61  

2021 1/369000-
757000 

Sonstige Einrichtungen und Maßnahmen Zuwendungen Schützen und Kultur 4.568,25  3.000,00  1.568,25  

2021 1/851000-
004000 

Betriebe der Abwasserbeseitigung Erweiterung Abwasserbeseitigung 20.485,84  7.000,00  13.485,84  



2021 1/850000-
619000 

Betriebe der Wasserversorgung Instandhaltung Ortsnetz 15.716,96  12.300,00  3.416,96  

2021 1/029000-
614000 

Amtsgebäude Instandhaltung Gebäude 18.471,05  1.500,00  16.971,05  

2021 1/849000-
614900 

Sonstige Liegenschaften Abriss Auerhaus 49.305,82  0,00  49.305,82  

2021 1/240000-
619000 

Kindergärten Instandhaltung Anlagen 4.144,91  1.900,00  2.244,91  

2021 1/211000-
729000 

Volksschule Kaunertal Sonstige Ausgaben 6.115,35  3.000,00  3.115,35  

2021 1/439000-
751000 

Sonstige Einrichtungen und Maßnahmen Beitrag zur Jugendwohlfahrt 9.082,00  7.500,00  1.582,00  

2021 1/519000-
729000 

Sonstige Einrichtungen und Maßnahmen Sonst. Gesundheitsdienst 1.775,00  300,00  1.475,00  

2021 1/612000-
042000 

Gemeindestraßen Ausstattung Bauhof 7.525,42  2.000,00  5.525,42  

2021 1/742000-
768000 

Produktionsförderung Bewirtschaftungsprämie 44.170,95  41.000,00  3.170,95  

2021 1/870000-
616000 

Elektrizitätsversorgung Instandhaltung Maschinen und Anlagen 5.346,00  1.200,00  4.146,00  

2021 1/870000-
619000 

Elektrizitätsversorgung Instandhaltung Sonderanl. Stromgewinnung 3.971,25  1.200,00  2.771,25  

2021 1/899000-
050000 

Lichtwellenleiter/Kabelfernsehanalge Sonderanlagen - LWL Ausbau 14.588,96  8.000,00  6.588,96  

      463.998,90  

Einnahmenüberschreitungen zum Stichtag 10. Dezember 2021: 

 
Jahr Haushaltskonto Ansatzbezeichnung Postbezeichnung Buchungen Voranschlag Überschreitung 

2021 2/925000+8591
00 

Ertragsanteile gemeinschaftlichen 
Bundesabgaben 

Ertragsanteile n. abgest. Bevölkerungs-
zahl 

550.096,27  504.100,00  45.996,27  

2021 2/163010+3050
00 

Tanklöschfahrzeug 2021 Zuschuss TIWAG/ Tiroler 182.500,00  155.000,00  27.500,00  

2021 2/899000+3010
00 

Lichtwellenleiter/Kabelfernsehanalge Kapitaltransfers von Ländern, Landes-
fonds und Landeskammern 

36.158,00  0,00  36.158,00  

2021 2/870000+8102
00 

Elektrizitätsversorgung Stromgebühren 60.143,66  48.500,00  11.643,66  

2021 2/240000+8611
00 

Kindergärten Transferzahlungen/ Zuschüsse Land 106.791,55  99.000,00  7.791,55  

2021 2/920000+8500
00 

Ausschließliche Gemeindeabgaben Abgaben §9, 19, 21 TBO 41.292,94  35.000,00  6.292,94  

2021 2/840000+8290
00 

Grundbesitz Lfd. Wildabschüsse 32.205,03  28.000,00  4.205,03  

2021 2/851000+3070
00 

Betriebe der Abwasserbeseitigung Anschlussgebühren 53.756,91  48.000,00  5.756,91  

2021 2/899000+8100
10 

Lichtwellenleiter/Kabelfernsehanalge Leistungserlöse LWL Netz 17.009,61  13.500,00  3.509,61  



2021 2/899000+8640
00 

Lichtwellenleiter/Kabelfernsehanalge Gemeindeverband Breitbandversorgung 13.563,33  11.500,00  2.063,33  

2021 2/840000+8112
00 

Grundbesitz Jagd- und Fischereipacht 33.674,67  32.000,00  1.674,67  

2021 2/134000+8670
00 

Flurpolizei Beitrag Waldaufseher Agrargemeinschaft 11.568,69  8.000,00  3.568,69  

2021 2/211000+8270
00 

Volksschule Kaunertal Kostenersatz Gemeindebedienstete 12.420,92  8.000,00  4.420,92  

2021 2/211010+8299
00 

Volksschule Nufels Sonstige einmalige Einnahmen 4.000,00  0,00  4.000,00  

2021 2/240000+8711
00 

Kindergärten Bedarfszuweisungsmittel 3.695,00  0,00  3.695,00  

2021 2/519000+8281
00 

Sonstige Einrichtungen und Maßnah-
men 

Kostenersatz Tirol testet 2.590,00  0,00  2.590,00  

2021 2/840000+8111
00 

Grundbesitz Pacht- und Anerkennungszins 10.149,48  6.500,00  3.649,48  

2021 2/850000+3469
00 

Betriebe der Wasserversorgung Zugang WLF Darlehen 50.000,00  0,00  50.000,00  

2021 2/851000+3410
00 

Betriebe der Abwasserbeseitigung Zugang WLF Darlehen 77.000,00  0,00  77.000,00  

2021 2/916000+8640
00 

Schadenersätze von Dritten Entschädigung unmeßbare Schäden 671.259,76  446.500,00  224.759,76  

2021 2/945000+8610
00 

Sonstige Zuschüsse des Bundes Pflegefonds Zweckzuschuss 17.518,88  11.100,00  6.418,88  

      532.694,70  

 



 

Beschluss: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Kaunertal beschließt einstimmig, die vorliegenden Ausgaben-

überschreitungen in der Höhe von gesamt EUR 463.998,90 zu genehmigen und durch die 

vorliegenden Einnahmenüberschreitungen in Höhe von EUR 532.694,70 zu bedecken. Eine 

detaillierte Aufstellung ist der Niederschrift zur Gemeinderatssitzung zu entnehmen. 

 

Es ergibt sich somit ein Differenzbetrag in der Höhe von EUR +68.695,80. 

 

 5. Beschlussfassung Voranschlag 2022 samt Mittelfristigem Finanzplan 2023-2026 

 

Aufgrund der gesetzlichen Vorgaben wurde der Voranschlag heuer das dritte Mal auf Basis 

des neuen kommunalen Haushaltswesens nach den Regeln der VRV 2015 erstellt („Drei-Kom-

ponenten-System“ einer Finanzierungs-, Ergebnis- und Vermögensrechnung). 

 

Bgm. Josef Raich legt dem Gemeinderat den Voranschlag für das Jahr 2022 und den Mittel-

fristigen Finanzplan für die Jahre 2023 bis 2026 zur Beratung und Beschlussfassung vor.  

Der Jahresvoranschlag wurde von 30.11.2021 bis 16.12.2021 im Gemeindeamt zur öffentli-

chen Einsichtnahme aufgelegt. Es wurden keine schriftlichen Einwendungen eingebracht. Die 

vorliegenden Voranschlagsdaten und die Daten für den mittelfristigen Finanzplan werden von 

AL Wille dem Gemeinderat erläutert.  

 

Anschließend erfolgt eine kurze Diskussion im Gemeinderat über den vorgelegten Budgetent-

wurf.  

 

Auf Antrag von Bgm. Josef Raich wird der vorliegende Entwurf zur Abstimmung gebracht. 

 

Beschluss: 

Der vom Bürgermeister vorgelegte Voranschlag für das Finanzjahr 2022 samt mittel-

fristigem Finanzplan für die Jahre 2023 – 2026 (laut Entwurf vom 21.12.2021) wird vom 

Gemeinderat der Gemeinde Kaunertal nach ausführlicher Erläuterung, Beratung und Diskus-

sion einstimmig genehmigt.  

 

Abweichungen von den Ansätzen des Voranschlages und dem tatsächlichen Ergebnis (Rech-

nungs-Soll) sind für die Genehmigung des Rechnungsabschluss ab einem Betrag von 

€ 22.000,00 zu erläutern.  

 

 6. Beratung und Beschlussfassung Ansuchen Skibus 2021/2022 

 

Die Kaunertaler Gletscherbahn sucht um einen Zuschuss in der Höhe von EUR 25.000,00 für 

den Skibus für die Saison 2021/2022 zum Kaunertaler Gletscher und Fendels an. 

 

Beschluss: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Kaunertal beschließt einstimmig der Kaunertaler Gletscher-

bahn einen Zuschuss, wie im Budget 2021 enthalten, in der Höhe von EUR 25.000,00 für den 

Skibus der Saison 2021/2022 zu gewähren. 

 

 7. Beschlussfassung über die Auflegung des Entwurfes der 1. Fortschreibung des ÖROK 

 

Andreas Lotz und Florian Kreß von der Proalp ZT GmbH geben in groben Auszügen Einblicke 

in die geplanten Änderungen des Raumordnungskonzeptes und halten fest, dass die Planun-

gen derart konzipiert wurden, dass sie der Genehmigung des Landes standhalten sollten. 

Konfliktpotential gab es bei jeweils einem Anliegen im Weiler Nufels (Winfried Penz) und im 

Weiler Feichten (Personalhaus Hotel Kirchenwirt) aufgrund negativer Stellungnahmen der 

WLV. Da die betroffenen Bereiche jedoch lediglich in der lawinengelben Gefahrenzone zu lie-

gen kommen, obliegt die Genehmigung der ÖROK-Erweiterung beim Land Tirol. Seitens des 
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Leiters der Raumordnungsabteilung Dr. Hollmann wird eine positive Beurteilung als durchaus 

möglich erachtet. Aus dem Entwurf rausgenommen wurde die einst geplante südliche Bau-

landausweisung im Bereich Nufels. 

 

Abschließend wird festgehalten, dass in absehbarer Zeit ein Sprechtag abgehalten werden 

soll, in welchem sich Gemeindebürger im Beisein von Bürgermeister und Raumplaner über 

die Fortschreibung informieren können. 

 

Bgm. Josef Raich legt dem Gemeinderat der Gemeinde Kaunertal den Auflegungs-Entwurf zur 

ersten Fortschreibung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes gemäß § 63 TROG 2016 in Ver-

bindung mit § 6 Tiroler Umweltprüfungsgesetz – TUP, LGBl. 34/2005 vor. 

 

Beschluss: 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Kaunertal gemäß § 

63 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, in Verbindung mit § 6 

Tiroler Umweltprüfungsgesetz – TUP, LGBl. Nr. 34/2005, zuletzt geändert LGBl. Nr. 130/2013, 

den von der Proalp ZT GmbH ausgearbeiteten Entwurf der ersten Fortschreibung des Örtlichen 

Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Kaunertal vom 21.12.2021, während sechs Wochen 

zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

 

Im Rahmen des Auflegungsverfahrens erfolgt die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 6 

Abs. 1 TUP. 

 

Darstellung des wesentlichen Inhalts (§ 6 Abs. 4 lit. a TUP: 

Gemäß § 31c Abs. 2 TROG 2016 hat die Gemeinde Kaunertal spätestens bis zum Ablauf des 

zehnten Jahres nach Inkrafttreten des örtlichen Raumordnungskonzeptes dessen Fortschrei-

bung zu beschließen. Die Fortschreibung hat gemäß § 31c Abs. 1 TROG 2016 für das gesamte 

Gemeindegebiet zu erfolgen und ist auf einen Planungszeitraum von weiteren zehn Jahren 

auszurichten. 

 

Mit Verordnung der Tiroler Landesregierung vom 17.04.2019, LGBl. 101, wurde die Frist für 

die Fortschreibung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Kaunertal gem. § 

31d TROG 2016 bis 25.11.2021 verlängert. Der vom Raumplanungsbüro Proalp ZT GmbH 

ausgearbeitete Entwurf der ersten Fortschreibung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes der 

Gemeinde Kaunertal enthält die in § 31 TROG 2016 geforderten Inhalte. 

 

Ort und Zeit der Einsichtnahmemöglichkeit (§ 6 Abs. 4 lit. b TUP): 

 

Die 6-wöchige Auflage erfolgt 

 

 

vom 23.12.2021 bis einschließlich 03.02.2022. 

 

 

Die maßgeblichen Unterlagen – Verordnungstext, Pläne, Erläuterungsbericht, Bestandauf-

nahme und Umweltbericht – liegen während der Auflagefrist zu den Amtsstunden im Gemein-

deamt Kaunertal zur Einsichtnahme auf und sind im Internet unter https://www.kauner-

tal.gv.at einzusehen. 

 

Hinweis (§ 6 Abs. 4 lit. c TUP): 

Jedermann steht das Recht zu, bis spätestens eine Woche nach Ablauf der Auflagefrist, eine 

schriftliche Stellungnahme zum Entwurf abzugeben. 

 

 

 

 

Für Nachbargemeinden: 

https://www.kaunertal.gv.at/
https://www.kaunertal.gv.at/
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Die Nachbargemeinden können bis spätestens eine Woche nach Ablauf der Auflagefrist zur 

Frage Stellung nehmen, ob der Entwurf der ersten Fortschreibung des örtlichen Raumord-

nungskonzeptes der Gemeinde Kaunertal auf ihre Örtlichen Raumordnungsinteressen ausrei-

chend Bedacht nimmt. 

 

 8. Antrag auf Zuschuss 

 

Bürgermeister Josef Raich legt dem Gemeinderat den Antrag auf Zuschuss des Seniorenbun-

des Kaunertal zur Beratung und Beschlussfassung vor. 

 

 

8.1. 

Seniorenbund Kaunertal 2021 

 

Beschluss: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Kaunertal beschließt einstimmig, das vorliegende Ansuchen 

des Seniorenbundes Kaunertal für das Jahr 2021 in der Höhe von EUR 1.230,00 zu genehmi-

gen. 

 

 9. Anfragen, Anträge, Allfälliges 

 

Bgm. Josef Raich fragt bei Herrn GR Franz Schmid an, ob er seitens der Nutzung des Fußball-

platzes zum Reiten bereits etwas erreicht bzw. vereinbart hat. GR Schmid sagt, dass er eine 

andere Lösung im Bereich „Jaghaus“ gefunden hat, welche mit den Grundstückseigentümer 

bereits auf privatem Wege vereinbart wurde. 

 

Bgm Raich berichtet, dass Reinhold und Ingeburg Plankensteiner bereits das Pensionsalter 

erreicht haben und sich deswegen mit der Fortführung des Nahversorgers sowie des Sport-

geschäftes beschäftigt haben. Ihr Sohn Maximilian ist bereit das Sportgeschäft weiterzuma-

chen, das Lebensmittelgeschäft jedoch nicht. Deshalb hat sich Ingeburg und Reinhold ent-

schlossen, jemanden zu finden, welche die Nahversorgung im Kaunertal fortführen würden. 

Die Firma Mölk (MPreis) wäre nach einigen Gesprächen und einem Lokalaugenschein durchaus 

an der Nahversorgung im Kaunertal interessiert. 

Natürlich wäre es auch im Interesse der Gemeinde und dadurch eine Gemeindeangelegenheit 

um einen Nahversorger im Ort zu haben. Dazu gibt es auch Förderungsmöglichkeiten über 

das Land Tirol, die Gemeinde aber muss dazu hinter diesem Projekt stehen. Die Firma Mölk 

würde einiges investieren um aus dem bereits bestehenden Gebäude einen Mini-Mpreis zu 

machen. Für die Umbaumaßnahmen und Investitionen wurde bereits ein Vertrag von der 

Firma Mölk vorbereitet bzw. ist in Vorbereitung.  

Auf jeden Fall wird an die Gemeinde der Antrag gestellt werden, ob sie auch einen Beitrag zur 

Ansiedelung des Nahversorgers Mölk leistet. Derzeit ist nicht klar wie die Vorgehensweise mit 

der Miete des Gebäudes abläuft. Es wird darüber diskutiert ob die Firma Mölk direkt oder die 

Gemeinde die Räumlichkeiten anmietet und dann diese an die Firma Mölk weitervermietet.  

Ingeburg sagt, dass es nicht einfach ist, einen Händler zu finden, der ein Konzept für einen 

kleinen Nahversorger hat und diese dann auch übernimmt. Auf jeden Fall ist geplant zusätzlich 

dazu einen Kaffeebereich inkl. einer kleinen Sitzecke einzurichten.  

Bgm. Raich sagt, dass er bereits Kontakt mit der Wirtschaftsabteilung vom Amt der Tiroler 

Landesregierung und dem RegioL bzgl. der seitens der Gemeinde notwendigen Unkostenbei-

träge, welche natürlich mitzufinanzieren sind, aufgenommen hat.  

 

GR Sabine Praxmarer fragt an, was es mit den derzeitigen Diskussionen betreffend des Ärz-

tehaus in Prutz auf sich hat. Bgm. Raich erläutert den derzeitigen Stand aus seiner Sicht 

aufgrund Nachfrage beim Bürgermeister von Prutz. Er wird sich aber noch den Sachverhalt 

von Herrn Dr. Plangger anhören. 

 

Bgm. Raich sagt, dass es eine Möglichkeit gäbe auch im Kaunertal PCR Gurgeltests anzubie-

ten. Er wird sich mit dem Tourismusverband in Verbindung setzen und schauen was sich 

machen lässt. 
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 10. Antrag auf geschlossene Sitzung: Personalangelegenheiten 

 

Der Antrag auf geschlossene Sitzung wurde unter Tagesordnungspunkt 1) einstimmig ange-

nommen.  

Die Abhandlung dieses Tagesordnungspunktes wurde in einer eigenen Niederschrift abge-

fasst.  

 

Beschluss: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Kaunertal beschließt einstimmig, Gemeindevorarbeiter 

Gerhard Schnegg gültig ab 01. Jänner 2022 von der Entlohnungsgruppe p3 in die Entloh-

nungsgruppe p2 einzustufen und die Verwendungszulage nach §68 GVBG 2012 um 5% auf 

gesamt 20% des Gehaltes eines Beamten der Allgemeinen Verwaltung der Dienstklasse V, 

Gehaltsstufe 2 zu erhöhen. Ein Nachtrag zum Dienstvertrag ist abzuschließen. 

 

 

 

 

 

Feichten, am 22.12.2021 

 

 

 

 

_________________________ 

Josef Raich 

Bürgermeister 

 

 

 

 

Unterfertigung 

_________________________ 

Johanna Wille 

Schriftführerin 

 


